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Öffentliche Konsultation zu einer EU-Initiative für Bestäuber

Mit * markierte Felder sind Pflichtfelder.

Einleitung

Die Initiative zielt darauf ab, das Insektensterben einzudämmen, indem die Wirksamkeit der politischen 
Maßnahmen der EU in Bezug auf Bestäuber gesteigert und das Thema verstärkt in den politischen Fokus 
gerückt werden. Die Maßnahmen zur Eindämmung des Insektensterbens ergänzen die Anstrengungen 
der EU, den Verlust der biologischen Vielfalt aufzuhalten und die Ziele für nachhaltige Entwicklung 
umzusetzen.

Mit diesem Fragebogen wollen wir erfahren, was Sie über dieses Problem denken und wie die EU Ihrer 
Meinung nach das Problem angehen könnte. Sie können unabhängig von Ihrem Kenntnisstand auf 
diesem Gebiet an der Umfrage teilnehmen.

Zum Ausfüllen des Fragebogens benötigen  . Sie können Ihre Antworten als Entwurf Sie etwa 20 Minuten
speichern und zu einem späteren Zeitpunkt fortfahren. Der Fragebogen ist in 23 EU-Sprachen verfügbar 
und Sie können ihn in der Sprache Ihrer Wahl beantworten. Der Fragebogen ist wie folgt aufgebaut:

Im  des Fragebogens werden Sie gebeten, allgemeine Angaben zu Ihrer Person zu machen, ersten Teil
damit Ihre Sichtweise besser nachvollzogen werden kann.

Im  des Fragebogens geht es um Ihr Wissen zu Bestäubern, d. h. um deren Bedeutung, zweiten Teil
Status und um die Bedrohungen, denen Bestäuber ausgesetzt sind.

Im  geht es um Ausmaß, Ursachen und Folgen des Insektensterbens.dritten Teil

Im  werden Sie nach möglichen Lösungen zur Bekämpfung des Insektensterbens gefragt. vierten Teil

Im  können Sie abschließende Bemerkungen machen oder ein Dokument hochladen, das Sie  letzten Teil
zur Erläuterung Ihrer Ansicht als notwendig erachten.

Bevor Sie an der Umfrage teilnehmen, empfehlen wir Ihnen einen Blick auf die folgenden Hintergrundinf
 [ , ].ormationen Fahrplan Konsultations-Webseite

I. Allgemeine Angaben zu Ihrer Person

Mit * gekennzeichnete Felder sind Pflichtfelder.

* Land des Wohnsitzes
Österreich

http://ec.europa.eu/environment/nature/pdf/roadmap-for-the-eu-pollinators-initiative.pdf
http://ec.europa.eu/environment/nature/conservation/species/pollinators/index_en.htm
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Belgien
Bulgarien
Kroatien
Zypern
Tschechische Republik
Dänemark
Estland
Finnland
Frankreich
Deutschland
Griechenland
Ungarn
Irland
Italien
Lettland
Litauen
Luxemburg
Malta
Niederlande
Polen
Portugal
Rumänien
Slowakische Republik
Slowenien
Spanien
Schweden
Vereinigtes Königreich
andere

Region (optional)
Ostösterreich
Südösterreich
Westösterreich

Region (optional)
Région de Bruxelles-capitale/Brussels Hoofdstedelijk Gewest
Vlaams Gewest
Région Wallonne

Region (optional)
Северна И Югоизточна България (Severna I Yugoiztochna Bulgaria)
Югозападна И Южна Централна България (Yugozapadna I Yuzhna Tsentralna Bulgaria)

Region (optional)
Baden-Württemberg
Bayern
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Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Region (optional)
Manner-Suomi
Åland

Region (optional)
Jadranska Hrvatska
Kontinentalna Hrvatska

Region (optional)
Hovedstaden
Sjælland
Syddanmark
Midtjylland
Nordjylland

Region (optional)
Βορεια Ελλαδα (Voreia Ellada)
Κεντρικη Ελλαδα (Kentriki Ellada)
Attikη (Attiki)
Nησια Αιγαιου, Kρητη (Nisia Aigaiou, Kriti)

Region (optional)
Border, Midland and Western
Southern and Eastern

Region (optional)
Macroregiunea Unu
Macroregiunea Doi
Macroregiunea Trei
Macroregiunea Patru
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Region (optional)
Noroeste
Noreste
Comunidad de Madrid
Centro (ES)
Este
Sur
Canarias

Noroeste
Galicia
Principado de Asturias
Cantabria

Noreste
País Vasco
Comunidad Foral de Navarra
La Rioja
Aragón

Centro (ES)
Castilla y León
Castilla-La Mancha
Extremadura

Este
Cataluña
Comunidad Valenciana
Illes Balears

Sur
Andalucía
Región de Murcia
Ciudad Autónoma de Ceuta
Ciudad Autónoma de Melilla

Region (optional)
Bratislavský kraj
Západné Slovensko
Stredné Slovensko
Východné Slovensko

Region (optional)
Praha
Střední Čechy
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Jihozápad
Severozápad
Severovýchod
Jihovýchod
Střední Morava
Moravskoslezsko

Region (optional)
Vzhodna Slovenija
Zahodna Slovenija

Region (optional)
Île de France
Bassin Parisien
Nord - Pas-De-Calais
Est
Ouest
Sud-Ouest
Centre-Est
Méditerranée
Départements d'outre-mer

Bassin Parisien
Bourgogne
Basse-Normandie
Centre
Haute-Normandie
Picardie
Champagne-Ardenne

Est
Franche-Comté
Alsace
Lorraine

Ouest
Poitou-Charentes
Bretagne
Pays de la Loire

Centre-Est
Auvergne
Rhône-Alpes

Sud-Ouest
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Limousin
Midi-Pyrénées
Aquitaine

Méditerranée
Corse
Provence-Alpes-Côte d'Azur
Languedoc-Roussillon

Region (optional)
Centro (IT)
Isole
Nord-Est
Nord-Ovest
Sud

Nord-Ovest
Lombardia
Liguria
Valle d'Aosta/Vallée d'Aoste
Torino

Sud
Calabria
Basilicata
Puglia
Campania
Molise
Abruzzo

Centro (IT)
Lazio
Marche
Umbria
Toscana

Isole
Sardegna
Sicilia

Nord-Est
Emilia-Romagna
Friuli-Venezia Giulia
Veneto
Provincia Autonoma di Trento
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Provincia Autonoma di Bolzano/Bozen

Region (optional)
Continente
Região Autónoma da Madeira
Região Autónoma dos Açores

Region (optional)
Alföld és Észak
Dunántúl
Közép-Magyarország

Region (optional)
Noord-Nederland
Oost-Nederland
West-Nederland
Zuid-Nederland

Region (optional)
Region Centralny
Region Południowo-Zachodni
Region Południowy
Region Północno-Zachodni
Region Północny
Region Wschodni

Region (optional)
East Midlands (England)
East of England
London
North East (England)
North West (England)
Northern Ireland
Scotland
South East (England)
South West (England)
Wales
West Midlands (England)
Yorkshire and the Humber

Region (optional)
Norra Sverige
Södra Sverige
Östra Sverige

* Falls „andere“ gewählt wurde, bitte angeben:
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* Falls „andere“ gewählt wurde, bitte angeben:

* Sie nehmen teil
als Privatperson.
in beruflicher Funktion oder im Namen einer Organisation.

* Vorname

* Nachname

* E-Mail-Adresse
Bitte „nicht verfügbar“ angeben, wenn Sie keine E-Mail-Adresse haben.

* Wohnen Sie in einem städtischen oder in einem ländlichen Gebiet?
ländlich
städtisch

* Haben Sie als Privatperson mit Landwirtschaft oder Gärtnerei zu tun?
Ja
Nein

* Nehmen Sie an einer freiwilligen wissenschaftlichen Datenerhebung ( ) zum Bürgerwissenschaft
Thema Bestäuber Teil?

Ja
Nein

* Falls Sie „Nein“ angekreuzt haben: Würden Sie künftig in Betracht ziehen, an derartigen 
Erhebungen teilzunehmen?

Ja
Nein
keine Angabe/nicht sicher

* Ihr Beitrag
Bitte beachten Sie, dass Ihr Beitrag, ungeachtet der gewählten Option, Gegenstand eines Antrags auf Zugang der Öffentlichkeit zu 
Dokumenten gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1049/2001 werden kann.

https://ec.europa.eu/digital-single-market/en/citizen-science
http://www.europarl.europa.eu/RegData/PDF/r1049_en.pdf
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darf zusammen mit Ihren persönlichen Angaben veröffentlicht werden. (Ich stimme der 
vollständigen oder auszugsweisen Veröffentlichung sämtlicher in meinem Beitrag enthaltener 
Angaben einschließlich meines Namens bzw. des Namens meiner Organisation zu und erkläre, 
dass meine Antwort keine rechtswidrigen oder die Rechte Dritter verletzenden Elemente enthält, 
die einer Veröffentlichung entgegenstehen.)
darf anonym veröffentlicht werden. (Ich stimme der vollständigen oder auszugsweisen 
Veröffentlichung sämtlicher in meinem Beitrag enthaltener Angaben (auch in Form von Zitaten 
oder als Wiedergabe von mir geäußerter Ansichten) unter der Voraussetzung zu, dass dies 
anonym geschieht. Ich erkläre, dass mein Beitrag keine rechtswidrigen oder die Rechte Dritter 
verletzenden Elemente enthält, die einer Veröffentlichung entgegenstehen.)

* Vorname

* Nachname

* Berufliche E-Mail-Adresse

* Name der Organisation

* Ist Ihre Organisation im Transparenzregister eingetragen?
Wenn Ihre Organisation nicht eingetragen ist, bitten wir Sie, sie  einzutragen; für die Teilnahme an dieser Konsultation ist eine hier
Eintragung jedoch nicht zwingend erforderlich. Warum ein Transparenzregister?

Ja
Nein
Nicht zutreffend

* Wenn ja, geben Sie bitte Ihre Registriernummer an.

* Art der Organisation
Bitte die Antwort auswählen, die am besten zutrifft.

Privatunternehmen
Beratungsfirma, Anwaltskanzlei, selbstständiger Berater
Gewerbe-, Wirtschafts- oder Berufsverband
Nichtregierungsorganisation, Plattform oder Netzwerk
Hochschul- oder Forschungseinrichtung
Kirche oder Religionsgemeinschaft
regionale oder lokale Behörde (öffentlich oder gemischt)

https://ec.europa.eu/transparencyregister/public/ri/registering.do?locale=en
http://ec.europa.eu/transparencyregister/public/staticPage/displayStaticPage.do?locale=en&reference=WHY_TRANSPARENCY_REGISTER
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nationale Behörde
Internationale Organisation
andere

* Falls „andere“ gewählt wurde, bitte angeben:

* Bei Ihrer Organisation handelt es sich um ein
Großunternehmen (250 Beschäftigte oder mehr)
mittleres Unternehmen (50–249 Beschäftigte)
kleines Unternehmen (10–49 Beschäftigte)
Kleinstunternehmen (weniger als 10 Beschäftigte)
Kleinstunternehmen (selbstständig)

* Bitte geben Sie an, welcher der folgenden Punkte Ihren hauptsächlichen Tätigkeits- bzw. 
Interessenbereich am besten beschreibt:

Landwirtschaft Umwelt Natur
Agrarindustrie (Chemikalien, 
Saatgut oder Maschinen)

mineralgewinnende Industrie Erholung

Bienenzucht Finanzen Wissenschaft
Architektur Lebensmittel- und 

Getränkeindustrie
Tourismus

Biowirtschaft Forstwirtschaft Transport
Bau & Entwicklung Gesundheit Stadtplanung und -

entwicklung
Kultur Gartenbau andere
Bildung Jagd
Energie Medien und Kommunikation

* Ihr Beitrag
Bitte beachten Sie, dass Ihr Beitrag, ungeachtet der gewählten Option, Gegenstand eines Antrags auf Zugang der Öffentlichkeit zu 
Dokumenten gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1049/2001 werden kann.

darf zusammen mit Ihren persönlichen Angaben veröffentlicht werden. (Ich stimme der 
vollständigen oder auszugsweisen Veröffentlichung sämtlicher in meinem Beitrag enthaltener 
Angaben einschließlich meines Namens bzw. des Namens meiner Organisation zu und erkläre, 
dass meine Antwort keine rechtswidrigen oder die Rechte Dritter verletzenden Elemente enthält, 
die einer Veröffentlichung entgegenstehen.)
darf anonym veröffentlicht werden. (Ich stimme der vollständigen oder auszugsweisen 
Veröffentlichung sämtlicher in meinem Beitrag enthaltener Angaben (auch in Form von Zitaten 
oder als Wiedergabe von mir geäußerter Ansichten) unter der Voraussetzung zu, dass dies 
anonym geschieht. Ich erkläre, dass mein Beitrag keine rechtswidrigen oder die Rechte Dritter 
verletzenden Elemente enthält, die einer Veröffentlichung entgegenstehen.)

II. Bestäuber und ihre Rolle

http://www.europarl.europa.eu/RegData/PDF/r1049_en.pdf
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* 1. Wie gut sind Sie Ihrer Ansicht nach über Bestäuber, d. h. deren Bedeutung, Status und die 
Bedrohungen, denen sie ausgesetzt sind, informiert?

sehr gut
gut
ein wenig
nicht gut
überhaupt nicht

* 2. Woher beziehen Sie hauptsächlich Informationen zum Thema Bestäuber? Bitte wählen Sie 
maximal drei Optionen aus.
höchstens 3 Antwort(en)

nationale Zeitungen
regionale oder lokale Zeitungen
Zeitschriften
Nachrichten im Fernsehen
Radio
Filme und Dokumentationen im Fernsehen
Familie, Freunde oder Nachbarn
Kollegen
berufliche Kontakte
Broschüren oder Informationsmaterial
Bücher oder wissenschaftliche Literatur
Veranstaltungen (Konferenzen, Messen, Ausstellungen, Festivals usw.)
Museen, National- oder Regionalparks
soziale Netzwerke
Internet (andere Websites, Blogs, Foren usw.)
andere
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3. Wie wichtig ist/sind Ihrer Ansicht nach...

unverzichtbar wichtig
ziemlich 
wichtig

nicht 
wichtig

keine 
Angabe
/nicht 
sicher

* ... Bestäuber für das Wohl des 
Menschen?

* ... die Rolle von Bestäubern in 
natürlichen Systemen?

* ... der Dienst von Bestäubern für 
landwirtschaftliche Systeme?

* ... Bestäuber für die Nachhaltigkeit 
der Existenzgrundlagen im ländlichen 
Raum?

* ... Bestäuber für die 
Ernährungssicherheit?

* ... der Schutz von Bestäubern, nicht 
nur wegen ihres wirtschaftlichen, 
sondern auch wegen ihres 
intrinsischen und kulturellen Wertes?

* ... der Schutz von Bestäubern für 
künftige Generationen?
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* 4. Bestäuber leisten auf unterschiedliche Arten einen Beitrag für die menschliche Gesellschaft. Ihr 
Beitrag für den landwirtschaftlichen Sektor beispielsweise beläuft sich Schätzungen zufolge 
jährlich auf etwa 15 Mrd. EUR. Der Schutz von Bestäubern ist mit Kosten verbunden. Wie beurteilen 
Sie diese potenziellen Kosten im Vergleich zum sozioökonomischen Nutzen der Bestäuber?

Kosten und Nutzen sind mehr oder weniger ausgewogen
Die Kosten sind als der Nutzen deutlich höher
Die Kosten sind  als der Nutzenhöher
Die Kosten sind  als der Nutzengeringer
Die Kosten sind  als der Nutzendeutlich geringer
keine Angabe/nicht sicher

* 5. Landwirtschaftliche Kulturpflanzen in der EU werden sowohl von wilden als auch von 
domestizierten Bestäubern (z. B. Honigbienen) bestäubt. Wie schätzen Sie den jeweiligen Beitrag 
zur Bestäubung solcher Kulturpflanzen ein?

Ihr Beitrag ist in etwa gleich
Der Beitrag von domestizierten Bestäubern ist  als der von wilden Bestäubernwesentlich höher
Der Beitrag von domestizierten Bestäubern ist als der von wilden Bestäubernhöher
Der Beitrag von domestizierten Bestäubern ist  als der von wilden Bestäuberngeringer
Der Beitrag von domestizierten Bestäubern ist  als der von wilden Bestäubernwesentlich geringer
keine Angabe/nicht sicher

III. Ursachen und Folgen des Insektensterbens

* 6. Das derzeitige Massensterben von unterschiedlichen Insektenarten ist Ihrer Ansicht nach:
besorgniserregend
ernst zu nehmend
moderat
vernachlässigbar
keine Angabe/nicht sicher

7. Das Insektensterben hat mehrere Ursachen. Bitte geben Sie an, wie wichtig die folgenden 
Ursachen Ihrer Ansicht nach sind.

äußerst 
wichtig

wichtig eher wichtig
nicht 

wichtig

keine 
Angabe
/nicht 
sicher

* 1. zunehmend 
intensivierte 
Landwirtschaft

* ___1.1 
Vereinfachung der 
Agrarlandschaft (z. B. 
Monokulturen)
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* ___1.2 Verstärkte 
Nutzung von 
Wiesenflächen als 
Weideland oder 
Mähwiese

* ___1.3 Einsatz von 
Düngemitteln

* ___1.4 Einsatz von 
Pestiziden

* 2. Aufgabe 
landwirtschaftlicher 
Flächen

* 3. Verstädterung

* 4. 
Umweltverschmutzung 
(einschließlich 
Lichtverschmutzung)

* 5. Invasive 
nichtheimische Arten

* 6. Krankheiten (z. B. 
Pathogene, Parasiten)

* 7. Klimawandel

* 8. andere

* 8. Wie stark wirkt sich das Insektensterben Ihrer Ansicht nach auf Ihr Privatleben aus?
sehr stark
stark
ein wenig
überhaupt nicht
keine Angabe/nicht sicher

* 9. Wie stark wirkt sich das Insektensterben Ihrer Ansicht nach auf Ihr Berufsleben aus?
sehr stark
stark
ein wenig
überhaupt nicht
keine Angabe/nicht sicher

IV. Eindämmung des Insektensterbens

* 10. Wie gut geht die EU-Politik derzeit Ihrer Ansicht nach auf das Insektensterben ein?
sehr gut
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gut
angemessen
nicht gut
überhaupt nicht gut
keine Angabe/nicht sicher

* 11. Wie gut geht die Politik in Ihrem Land/Ihrer Region derzeit Ihrer Ansicht nach auf das 
Insektensterben ein?

sehr gut
gut
angemessen
nicht gut
überhaupt nicht gut
keine Angabe/nicht sicher

12. Wie stark sollten die Anstrengungen zur Eindämmung des Insektensterbens auf den folgenden 
Ebenen Ihrer Ansicht nach intensiviert werden?

sehr 
stark stark

ein 
wenig

überhaupt 
nicht

keine Angabe/nicht 
sicher

*
international

* EU

* national

* regional

* lokal

13. Wie wichtig wäre es Ihrer Ansicht nach, dass die folgenden Maßnahmen Teil der 
Bestäuberinitiative der EU werden?

Maßnahmen zur Erweiterung der Kenntnisse

äußerst 
wichtig

wichtig eher wichtig
nicht 

wichtig

keine 
Angabe
/nicht 
sicher

* 1. Bewertung und Überwachung des 
Insektensterbens

* 2. Analyse der Bedrohungen für 
Bestäuber sowie der Folgen des 
Insektensterbens

* 3. Förderung von Innovationen zum 
Erhalt von Bestäubern
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Maßnahmen zur Beseitigung der Ursachen des Insektensterbens

äußerst 
wichtig

wichtig eher wichtig
nicht 

wichtig

keine 
Angabe
/nicht 
sicher

* 4. Schutz und Wiederherstellung der 
Lebensräume von Bestäubern in Natura-
2000-Gebieten

* 5. Schutz und Wiederherstellung der 
Lebensräume von Bestäubern in 
ländlichen Gegenden außerhalb der 
Natura-2000-Gebiete

* 6. Schutz und Wiederherstellung der 
Lebensräume von Bestäubern in 
städtischen Gegenden außerhalb der 
Natura-2000-Gebiete

* 7. Bewertung der Risiken von 
Pestiziden für Bestäuber

* 8. Umsetzung des integrierten 
Pflanzenschutzes

* 9. Bekämpfung invasiver 
nichtheimischer Arten

* 10. Abschwächung der Auswirkungen 
des Klimawandels auf Bestäuber

* 11. Verringerung der 
Umweltverschmutzung (einschließlich 
Lichtverschmutzung)

* 12. Schutz der Bestäuber vor 
Krankheiten

* 13. Unterstützung der Anstrengungen 
des privaten Sektors

* 14. Schaffung von Marktanreizen für 
bestäuberverträgliche Maßnahmen

Maßnahmen zur Sensibilisierung und zur Stärkung der Zusammenarbeit und des 
Wissensaustauschs

äußerst 
wichtig

wichtig eher wichtig
nicht 

wichtig

keine 
Angabe
/nicht 
sicher
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* 15. Einbeziehung lokaler 
Gemeinschaften

* 16. Unterstützung des 
Wissensaustauschs der Interessenträger

* 17. Unterstützung der Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedstaaten

* 18. Unterstützung der Entwicklung 
lokaler/regionaler/nationaler Strategien

V. Abschließende Bemerkungen

Wenn Sie – im Rahmen dieser Umfrage – weitere Angaben machen möchten, haben Sie hier dazu 
Gelegenheit.
höchstens 2000 Zeichen

Bitte Datei hochladen.
Die maximale Dateigröße beträgt 1 MB.

Bitte beachten Sie, dass das hochgeladene Dokument zusammen mit Ihren Antworten auf diesen Fragebogen, die den wesentlichen 
Beitrag zu dieser öffentlichen Konsultation bilden, veröffentlicht wird. Das hochgeladene Dokument ist eine optionale Ergänzung und 
dient lediglich als zusätzliche Hintergrundinformation, um Ihren Standpunkt besser nachvollziehen zu können.




